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U15 Juniorinnen von Grafenwald gegen Habinghorst 

11:00 Uhr Viktoria Resse III – VfL Grafenwald II 
13:15 Uhr VfL Grafenwald III – SV Horst-Emscher 08 IV 
13:15 Uhr F.S.M. Gladbeck II – VfL Grafenwald IV 
15:00 Uhr VfL Grafenwald  – SC Schaffrath 59 
17:00 Uhr VfL Grafenwald Damen – VfL Gladbeck Damen 
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Weichenstellung für die kommende Saison 
 

Liebe Mitglieder, liebe Fans, verehrte Gäste, 

 

in den letzten Wochen gab es aus organisatorischer Sicht einige Neuigkeiten. 

 

Am 8. April fand die Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball statt. 

Hier wurde der Abteilungsvorstand ohne Gegenstimme entlastet. Vielen Dank für das 
ausgesprochene Vertrauen.  

Zudem wurde auch leidenschaftlich diskutiert. Dabei ging es darum, welche Maßnahmen 
ergriffen werden können, um unseren Verein in den nächsten Jahren noch weiter nach vorn 
bringen zu können. Zwei Themenschwerpunkte taten sich hier auf. Zum einen unser Jugend- 
und Vereinsheim und zum anderen die Zuwendungen über Spendern und Sponsoren. Es freut 
mich zu sehen, wie wichtig dieser Verein den Mitgliedern ist und welches Engagement an den 
Tag gelegt wird. Dies zeigt mir, dass der Verein lebt. 

 

In diesen Wochen wurden und werden auch die personellen Weichen für die nächste Saison 
gestellt. Bei dem Traineramt der ersten Mannschaft hat sich der Vorstand entschieden, den 
Vertrag mit Sven Koutcky nicht zu verlängern. Ich bedanke mich auch an dieser Stelle für die 
Leistungen, die Sven in den letzten zehn Jahren für den VfL als Spieler und Trainer erbracht hat. 
Ich wünsche ihm auf seinem weiteren Weg weiterhin viel Erfolg – es sei denn, er spielt mal 
gegen uns. 

Seine Nachfolge treten die aktuellen Trainer der A-Jugend, Jörg Sievers und Sven Kaminski, an. 

 

Bei den Trainern der dritten und vierten Mannschaft wird es keine Änderungen geben. Hier 
bleiben Volker Bork (3. Mannschaft) und Volker Schalt (4. Mannschaft) weiter im Amt. 

Bei den Damen und der zweiten Mannschaft laufen die Gespräche noch. 

Sobald es hier Neuigkeiten gibt, werde ich Ihnen diese gern mitteilen. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Uwe Bromkamp 
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Unsere Spezialisten – für Unentschieden  
Auch nach sieben Spielen seit der Winterpause ist unsere Erste ungeschlagen 

 
VON BIRGITT SCHUKNECHT 

echs Remis in sieben Spielen, das ist schon 
ein besonderer Wert. Im Gegensatz zu einer 
Siegesserie bleibt hier aber immer auch die 
Frage im Hinterkopf: Hätte es nicht das klei-

ne Bisschen mehr sein dürfen? 
Vor mittlerweile einem Monat präsentierte sich die 
Adler aus Ellinghorst trotz ihrer Platzierung im Ta-
bellenkeller überraschend frech und verdienten sich 
den Punkt redlich. Sie hatten im Waldstadion sogar 
die besseren Torchancen, auch wenn die Wöller 
optisch mehr vom Spiel hatten. Zwei Mal ging der 
VfL auch in Führung: Tobias Discher erzielte die 
Treffer für seine Farben (34., 50. Minute). Aber der 
Vorsprung hielt jeweils nur ein paar Minuten. In der 
39. und 60. Minute konnten die Ellinghorster Gra-
fenwalds Keeper Kevin Straßek überwinden. VfL-
Coach Sven Koutcky akzeptierte die gute Leistung 
der Gäste, haderte aber mit dem Schiedsrichter: „Er 
hätte zwei Mal auf Strafstoß entscheiden müssen!" 
 
Bei Preußen Gladbeck holten die Wöller ihren bis-
her einzigen Rückrundensieg. „Ich freue mich für 
die Jungs, dass der erste Dreier endlich geklappt 
hat. Ein verdienter Erfolg, auch wenn es bis zum 
Schluss spannend war“, erklärte Koutcky. Durch ei-
nen abgefälschten Schuss von Tobias Discher ging 
der VfL in Führung (41.). Danach wurde die Begeg-
nung zur Kopfsache: Die Wöller konnten nicht ab-
haken, wie viele gute Torchancen sie liegen gelas-
sen hatten. Das tat ihrem Spiel nicht gut und sie 
mussten sogar nach 50 Minuten das 1:1 hinneh-
men. Erst in der 74. Minute fand der VfL zurück ins 
Spiel. Nachdem Preußens Keeper einen Schuss 
von Tim Nowak parierte hatte, staubte Frederic 

Malcherek zum 2:1 ab. Entspannter ging es trotz 
der Führung aber nicht zu. Der VfL war immer noch 
unsicher im Abschluss, so dass es am Ende eine 
Rettungstat von Straßek brauchte, um den Sieg 
festzuhalten.  
Der Tabellendritte YEG Hassel II brauchte einen 
aus Grafenwälder Sicht strittigen Strafstoß (26.), 
um beim VfL in Führung zu gehen. Mit dem Treffer 
von Frederic Malcherek vor dem Seitenwechsel er-
zeugten die Wöller einen Bruch im Spiel des Favori-
ten und konnte sich in der zweiten Halbzeit einige 
Möglichkeiten erspielen. „Mit ein wenig Glück auf 
unserer Seite hätten wir das Spiel vielleicht noch 
gewonnen“, so Koutcky. Beide Teams gingen an 
die Belastungsgrenze. „Zum Schluss war die Luft 
raus. Ich denke, dass dieses Remis in Ordnung 
geht.  
So lautete auch das Urteil des Trainers nach dem 
torlosen Unentschieden bei der SpVgg. Middelich-
Resse. Pascal Duckheim scheiterte mit einem 
Pfostenschuss, aber auch bei den Grafenwäldern 
musste das Aluminium retten. In der Schlussphase 
hielt Marvin Cyrus einen Elfmeter. Ärgerlich: Nach 
einen Verbalfoul gegenüber dem Schiedsrichter 
musste Tim Nowak kurz vor Spielende kurz vor der 
Kabine. „Tim hat sich über die Tätlichkeit des Mid-
delicher Torwarts aufgeregt bzw. die Entscheidung 
des Schiedsrichters, da keinen Strafstoß für uns zu 
geben. Das war nicht als Schiedsrichterbeleidigung 
gemeint."An diesem Wochenende will der VfL seine 
Serie fortsetzen, optimaler Weise mit einem Sieg 
gegen den 14. der Kreisliga A. In der Hinrunde si-
cherte Dennis Grüttner mit seinem Tor in der 55. 

Minute - und das sollte jetzt keinen überraschen - 
ein Unentschieden. 

S  
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Frühlingsmärchen 
Dritte Mannschaft nur noch zwei Punkte von Platz drei entfernt 

 
 

VON VOLKER BORK 

allo Fans der dritten Mannschaft, 
im letzten Waldgeflüster beende-
ten wir den Bericht mit einem Sieg 

gegen Wacker Gladbeck. Dass dieses 
Frühlingsmärchen so weitergeht, hätten 
wir uns so auch nicht träumen lassen. 
Allerdings mussten wir uns auch alles 
selbst hart erarbeiten. 
Nach dem Spiel gegen Wacker Glad-
beck war Derbytime angesagt. Der VfB 
Kirchhellen war zum zweiten Mal in die-
ser Saison im Waldstadion (Heimrecht 
getauscht). Der Grund dafür ist der Um-
bau in Kirchhellen. Nach einer super ers-
ten Halbzeit und einer nicht ganz so gu-
ten zweiten gelang uns ein verdienter 
1:0- Auswärtssieg durch den Treffer von 
Stephan Juskowiak. 
Am Gründonnerstag bestritten unsere 
Mannen der Dritten das Flutlichtspiel 
gegen Adler Ellinghorst. Nach nur zehn 
gespielten Minuten konnten die Wöller 
zum ersten Mal den Ball im Tor des 
Gegners unterbringen. Nach weiteren 
fünf Minuten klingelte es zum zweiten 
Mal bei Ellinghorst. Bis zur Halbzeitpau-
se gelang es uns, einen 3:1 Vorsprung 
herauszuspielen. Alles lief nach Plan. 
Nach 90 gespielten Minuten beendeten 
wir die Partie mit 6:2 Toren. 
Die nächste Begegnung stand schnell 
wieder an. Schon am Ostermontag wa-
ren wir wiedergefordert und dann auch 
noch auswärts gegen die Erstvertretung 
von Borussia Scholven. Im Hinspiel 
trennten wir uns mit einem 1:0-
Heimerfolg. Im Rückspiel hatten wir in 

den ersten zehn Minuten mehr vom 
Spiel, leider schafften wir es nicht, den 
Druck zu diesem Zeitpunkt hochzuhal-
ten. Borussia konnte sich aus der Um-
klammerung befreien. Über eine halbe 
Stunde waren wir nun gefordert, unse-
ren Kasten sauber zu halten. Dies ge-
lang uns auch. Endlich Halbzeit! 
Nach einer ruhigen Halbzeitansprache 
mussten unsere Jungs was ablegen und 
zwar den Respekt vorm Gegner. Die 
Zweikämpfe auf dem Platz wurden jetzt 
körperbetonter gespielt und die Spielan-
teile verschoben sich jetzt wieder in un-
sere Richtung. Durch kontinuierlichen 
Einsatz, Leidenschaft und den Willen 
zum Erfolg gewann man am Ende mit 
sage und schreibe 6:1 Toren in Schol-
ven. Echt eine geile zweite Halbzeit. 
Glückwunsch, Männer! 
Jetzt hatten wir viel Selbstvertrauen für 
die nächste Begegnung gegen Feldhau-
sen. Wer zwölf Tore in zwei Spielen 
schießt, braucht sich nicht zu verste-
cken. Die Partie gingen wir locker, aber 
mit Respekt an. Wir erspielten uns 
Chance um Chance. Zum Schluss hol-
ten wir nicht nur drei Punkte, sondern 
auch noch sieben Tore. Also hieß der 
Endstand 7:0 für die Wöller III. 
Nun haben wir fünf Spiele in Folge ge-
wonnen und erwarten die Mannschaft 
aus Horst 08. Wir hoffen, dass alle unse-
re Spieler fit bleiben und das kleine 
Frühlingsmärchen weitergeht. 
Im diesem Sinne Glückauf 
 
 

H  
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4.Mannschaft 
Zwischenbilanz der letzten neun Spiele 

 
VON VOLKER SCHALT 

allo Wöller, 
hier eine kurze Zwischenbilanz der letzten 9 
Spiele. 
Ersatz geschwächt angetreten, mussten wir 

in Resse 08 (Platz 2) leider eine 3:2 Niederlage 
hinnehmen. Der Siegtreffer fiel aber erst in der 80. 
Minute, mit starker Wind Unterstützung. Da konnte 
unser guter Keeper Klaus nichts machen. Tore für 
uns: Rene und Olli. 
 
Im nächsten Spitzenspiel zu Hause gegen SW Süd 
GE (Platz 3) konnten wir uns mit 6:2 durchsetzen. 
Endlich waren wir mal fast komplett und so konnten 
wir mit einer sehr guten Leistung als Gewinner vom 
Platz gehen. Wenn das immer so gewesen wäre!!! 
Tore: 3x Jens Kolke, 1x Walla, 1x Ducki, 1x Trom-
mel. 
 
Auswärts in Arminia Ückendorf taten wir uns eine 
HZ sehr schwer. Aber dann setzten wir uns doch 
folgerichtig gegen den Tabellenletzten mit 5:0 
durch. Tore: Jens Kolke, Trommel, Volker, Sven 
Moß, Domme. 
 
In Teutonia Schalke mussten wir auf Verstärkungen 
der 2. und 3. Mannschaft zurückgreifen. Dennis, 
zum ersten Mal bei uns im Tor, machte seine Sa-
che sehr gut und hielt uns am Anfang des Spiels 
mit tollen Paraden im Spiel. Vielen Dank auch an 
Marco, Nava, und Lukas Kretz. Tore: 2x Navarecki, 
1 x Lukas K. 1x Trommel. 
 
VfL gegen Adler 5:2. Auch in diesem Heimspiel lie-
ßen wir nichts anbrennen. 

Tore: 2x Marius, 1x Sven M. 1x Domme 1x Alex. 
 
In Sutum konnten wir einen sehr glücklichen Punkt 
noch zum Sensenfeld mitnehmen. Nach 3:0 Rück-
stand, fiel das sehr umjubelte Tor in der 90. Minute. 
Hierbei konnte sich Christian Kreul, aus der Zwei-
ten, mit drei Treffern auszeichnen. Vielen Dank an 
Christian und Jannik sowie Nicolai aus der Dritten. 
 
Zuhause, in einem schwer umkämpften Spiel, be-
hielten wir mit 3:1 gegen Adler Feldmark die Ober-
hand. 
Tore: 2x Alex, 1x Marcello. 
 
Leider konnten wir in Spfr. GE. keinen Punkt mit-
nehmen. Nach guter Leistung ging das Spiel 2:0 
verloren. Leider wurde uns ein Tor, zum 1:1 Marcel-
lo, durch den SR aberkannt. Schade. 
 
Am vergangenen Sonntag sind wir jedoch wieder 
auf die Erfolgsspur gefahren. Mit 3: 2 besiegten wir 
TUS Rotthausen. Tore: Olli, Sven Moß, Sven Stö-
ver aus der Zweiten. Vielen Dank an Sven, 
Matthias, Steffen Drews, Marvin Schäfers und Mar-
vin Sörichsen fürs Einspringen. 
Mit 50 Punkten und Platz 5 hat wahrscheinlich zu 
diesem Zeitpunkt niemand gerechnet. 
 
Allen Spielern der vierten und auch allen anderen 
Spieler die uns immer unterstützen, möchte ich 
mich bedanken. 
Ihr seid schon ein klasse Team, in einem guten 
Verein. 
 
Glück Auf, Wöller  
 

H  
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2. Mannschaft  

 

Die letzten 3 Spiele der 2. Mannschaft: 

Datum Heim Auswärts Ergebnis 

06.03.2016 VfL Grafenwald II VFB Kirchhellen II 1:1 

20.03.2016 VfL Grafenwald II Arminia Hassel 2:1 

03.04.2016 
SG Eintracht Gel-

senkirchen  
VfL Grafenwald II 0:0 

 

 
 

Die nächsten 2 Spiele der 2. Mannschaft  

Datum Heim Auswärts 

17.04.2016 Viktoria Resse III VfL Grafenwald II 

24.04.2016 VfL Grafenwald II BV Renfort III 
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Auf los geht’s drei 
Frauenmannschaft überzeugt mit Kampf und Teamgeist 

 
 

VON ALINA FOCKENBERG & MARIA WEINFORTH 

rei Spiele: ein Sieg, zwei Nieder-
lagen. Das ist die Bilanz der letz-
ten Wochen.  

Gegen die Sportfreunde Wanne-Eickel 
haben wir 0:21 gewonnen. Trotzdem 
geht ein Lob an die Gegner, die sehr fair 
geblieben sind gekämpft haben. Die 
Torschützen aufzuzählen wäre müßig, 
fast jede Spielerin hat das Tor getroffen 
– und das meist nicht nur einmal. Im 
nächsten Spiel gegen DJK TuS Rott-
hausen haben wir dann leider 0:5 verlo-
ren. 
Das spannendste Spiel war aber wohl 
das gegen den Tabellenzweiten RW 
Wacker-Bismarck. Früh haben wir den 
Gegner unter Druck gesetzt und zu Feh-
lern gezwungen. Zwischenzeitlich sind 
wir eingebrochen und kassierten ein un-
glückliches Tor in der 88. Minute, was 
uns das Unentschieden kostete. Das 
Spiel endete 
mit einem 3:4 
aus Sicht der 
Wöllerinnen.  
Torschützin-
nen waren 
Alina Focken-
berg (2) und 
Linda Immich 
(1). 
Aber wie sagt 
man so schön 
"Wat willse 
machen? Dat 
is Fußball!" 
Trainer Bernd 

Drews lobte uns für den Kampfgeist und 
den Teamzusammenhalt. Alles andere 
muss man aber noch trainieren, das 
steht fest. Die hohe Trainingsbeteiligung 
und das Engagement jeder Spielerin 
sprechen für die momentan sehr gute 
Stimmung, den Ehrgeiz, sich beim Trai-
ning zu verbessern und den Trainern 
Drews und Lanfermann zu zeigen, dass 
uns das Training super Spaß macht!  
Neu im Team dürfen wir Vanessa Usai, 
Svenja Heidrich und Fabienne Katzenski 
begrüßen. Alle drei werden unser Team 
verstärken und dürfen sich von der 
Mannschaft und den Trainern herzlich 
willkommen fühlen! 
 
Wir bedanken uns im Namen der Mann-
schaft auch bei den Trainern für ein su-
per Einstandsgrillen mit Lecker Essen 
und dem ein oder anderen Radler! 
 
 
 

D  
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U15 Juniorinnen 
1:0 Niederlage gegen Victoria Habinghorst 

 
VON ANDREAS FOCKENBERG 

nser erstes Rückrundenspiel 
gegen Victoria Habinghorst 
haben wir knapp mit 1:0 verlo-

ren. In der ersten Halbzeit war es 
eine ausgegliche Partie, in dem wir 
gut spielten. Insbesondere in der 
Abwehr standen wir sicher. Nach 
dem Seitenwechsel wurde das 
Spiel der Habinghorster Mädels 
immer druckvoller und wir hatten 
Mühe, uns aus der Defensive zu 
befreien. Unsere Torwartin Lena 
war in der zweiten Halbzeit unser 

großer Rückhalt und konnte jeden 
Ball, der auf das Tor kam abweh-
ren. Nur in der 50. Minute war sie 
chancenlos, als ihr ein Lattentreffer 
unglücklich ans Bein sprang und 
von dort ins Tor trudelte. Schade, 
unsere Mädels haben super ge-
kämpft, aber ein Treffer wollte uns 
heute gegen eine stärkere Mann-
schaft aus Habinghorst nicht gelin-
gen. 
 
 

 
 
 

F2 gewinnt bei Falke Gelsenkirchen 
Jetzt geht’s los 

 

VON ADÉRITO CORDEIRO 

ach dem wir den Saisonstart 
aufgrund von vielen kranken 
Spielern verspätet begonnen 

haben, sind wir jetzt voll dabei. 
Das erste Spiel musste verlegt 
werden, und das zweite ging stark 
ersatzgeschwächt 2:6 gegen Beck-
hausen 05 verloren. 
In unserem ersten Spiel traf übri-
gens 2x unser Neuzugang Malik 
Lange gleich bei seiner Pflichtspiel 
Premiere.  
Am vergangenem Samstag schlu-
gen wir die F2 von Falke Gelsen-
kirchen auswärts mit 4:2. Jonas 

Ronczek (Bayern-Fan) traf zum 
1:0. Ich glaube, er trug blaue So-
cken. 
Mark Mermann (Dortmund Fan) traf 
zum 2:0, 3:1 und 4:1. Ich bin mir si-
cher, dass es nur an dem blauen 
Halstuch lag, dass er während des 
Spiels trug. 
Großes Lob an unsere Kicker, die 
super zusammengespielt haben, es 
war ein sehr ansehnliches Spiel 
unserer Truppe. 
 
 
Wöller Go!!! 
 

U  

N  
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A-Jugend  
Unverdientes Aus in der ersten Runde 

 
VON JOERG SIEVERS 

n einem tollen Pokalspiel tra-
fen zwei gleichstarke Mann-
schaften aufeinander. 

In der Anfangsphase der Partie hat-
ten beide Teams die Möglichkeit, in 
Führung zu gehen.  
Die klarste Chance ging auf das 
Konto von Lukas Lammerding vom 
VfL Grafenwald. Das 1:0 markierte 
aber Fuhlenbrock. In der 45. Minute 
fingen die Gastgeber einen VfL-
Angriff im Mittelfeld ab, und Tim 
Lippens schloss den Konter erfolg-
reich ab. 
Die Wöller kamen entschlossen, 
den Rückstand aufzuholen, aus der 

Kabine. Aber erst nach überstan-
dener Zeitstrafe, die Schiedsrichter 
Thimo Lau in der 48. Minute gegen 
den VfL verhängt hatte, kamen sie 
zu zahlreichen Möglichkeiten. 
 
In der Schlussphase des Spiels 
warfen die Wöller nun alles nach 
vorn, und Fuhlenbrock nutzte er-
neut einen Konter: Nicolas Robin 
Delback erzielt das Tor zum 2:0. 
Die Wöller spielten mit Leiden-
schaft weiter nach vorn und erziel-
ten durch Julian Wallmüller das 2:1 
in der Nachspielzeit. Unmittelbar 
danach pfiff Lau die Partie ab 

I  
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1.Senioren Kreisliga A1       2.Seniroen Kreisliga B1 
 

      
 

3.Senioren Kreisliga C1       4.Senioren Kreisliga C2 
 

      
 

Frauen Kreisliga A 
 

 



WERBUNG 
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Unsere Geburtstags-Kinder im April und Mai 
 

 

 
Schon gewusst? 

Das Durchschnittsalter unserer Geburtstags-Kinder im April und Mai beträgt: 
33 Jahre!!! 
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U17 Juniorinnen 
Die Gladbeckerinnen bei den Wöllern 

 
 

VON SOPHIE UND MELINA 

m die letzten 3 Jahre zusam-
menzufassen, möchten wir ei-
nen kleinen Rückblick und 

Ausblick verfassen.  
Wir als Gladbeckerinnen sind 2012 
zu den Wöllern gewechselt, nach-
dem sich die Mannschaft unseres 
alten Vereins aufgelöst hat. Zuerst 
haben wir uns den Verein nur an-
geschaut, doch wir haben uns di-
rekt entschlossen hier hin zu wech-
seln, weil uns sowohl die Trainer, 
als auch die Spielerinnen der 
Mannschaft überzeugt haben. Die 
Mannschaft hat uns sofort integriert 
und es spielte nie eine Rolle, dass 
wir nicht aus Grafenwald kommen. 
Wir haben hier neue Freundschaf-
ten geschlossen und 
haben von unseren 
Trainern viel gelernt. 
Beim Training haben 
wir alle immer Spaß 
zusammen und halten 
sowohl bei Erfolgen 
als auch bei Niederla-
gen immer zusam-
men. 
 

Für unsere Zukunft hoffen wir, dass 
wir die Saison mit weiteren Erfol-
gen abschließen und nach dem 
Wechsel zu den Damen weiterhin 
viel Spaß am Fußball haben und 
genauso herzlich in die Mannschaft 
aufgenommen werden, wie bei un-
serem Wechsel nach Grafenwald. 
 
Schließlich möchten wir uns noch 
herzlich bei unseren jetzigen Trai-
nern Michael, Berthold und Ludger, 
dem damaligen Trainer Stephan 
und den gesamten Spielerinnen der 
U17 bedanken, dass wir freundlich 
in die Mannschaft aufgenommen 
wurden und so eine schöne Zeit 
miteinander hatten.  
 
 

U  
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